
Wettbewerb und Solidarität sind zwei wichtig ökonomische Prinzipien. In den letzten 
Jahrzehnten wurde der Wettbewerb zum wichtigsten Wachstumsmotor erklärt. Dies gilt 
auch in Europa. Längst jedoch ist die Mitgliedschaft in der EU kein Wohlstandsgarant 
mehr. Im europäischen Wettbewerb gibt immer mehr Verlierer. Die Ausgestaltung der 

Europäischen Union muss vollständig überdacht werden. 
Dabei darf auch die Diskussion um den nationalstaatlichen Einfluss nicht ausgeblendet 
werden. „Europa geht auch solidarisch“ – stellt dem neoliberalen Wettbewerbsmodell 

Ideen gegenüber, die auf die Lebensbedingungen der Menschen zielen. Dabei spielt das 
Geld, das Vermögen und die Verteilung eine große Rolle. 

EUROPA 
geht auch solidarisch!
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